
 Schriftliche Anfrage 
der Abgeordneten Toni Schuberl, Gabriele Triebel BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
vom 27.04.2023

Benennung von Vertretern und Vertreterinnen der unabhängigen Auf-
arbeitungskommissionen der Bistümer

In der Anfrage „Kriterien für die Empfehlung von staatlichen Vertreterinnen und Ver-
tretern in den unabhängigen Kommissionen zur Aufarbeitung des sexuellen Miss-
brauchs der bayerischen Bistümer“ der Abgeordneten Gabriele Triebel (BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN) vom 26.10.2022 (Drs. 18/25458) wurden einige Fragen nicht ab-
schließend beantwortet.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1 Fand im Vorfeld der Berufung von staatlichen Vertreterinnen und 
Vertretern ein Austausch zwischen der Staatskanzlei und den baye-
rischen Diözesen bezüglich der Eignung der Personen statt?   2

1.2 Wurden in der Vergangenheit Beschwerden an die Staatskanzlei 
herangetragen, welche die Unabhängigkeit oder fachliche Eignung 
von staatlichen Vertreterinnen und Vertretern in diesen Kommissio-
nen betreffen?   2

1.3 Wenn ja, welche Konsequenzen wurden daraus gezogen?   2

2.  Fand im Vorfeld der Berufung ein Austausch zwischen der Staats-
kanzlei und den Staatsministerien bezüglich der Eignung der Perso-
nen, die in die Kommissionen berufen wurden, statt?   2

Hinweise des Landtagsamts   3

Drucksache 18 / 2909321.07.202318. Wahlperiode



 

Antwort  
des Staatsministeriums für Unterricht und Kultus  
vom 22.05.2023

1.1 Fand im Vorfeld der Berufung von staatlichen Vertreterinnen und 
Vertretern ein Austausch zwischen der Staatskanzlei und den baye-
rischen Diözesen bezüglich der Eignung der Personen statt?

1.2 Wurden in der Vergangenheit Beschwerden an die Staatskanzlei 
herangetragen, welche die Unabhängigkeit oder fachliche Eignung 
von staatlichen Vertreterinnen und Vertretern in diesen Kommissio-
nen betreffen?

1.3 Wenn ja, welche Konsequenzen wurden daraus gezogen?

2.  Fand im Vorfeld der Berufung ein Austausch zwischen der Staats-
kanzlei und den Staatsministerien bezüglich der Eignung der Perso-
nen, die in die Kommissionen berufen wurden, statt?

Wegen des Gesamtzusammenhangs werden die Fragen 1.1 bis 2 gemeinsam be-
antwortet.

Die vorgelegten Fragen betreffen die Schriftliche Anfrage „Kriterien für die Empfeh-
lung von staatlichen Vertreterinnen und Vertretern in den unabhängigen Kommis-
sionen zur Aufarbeitung des sexuellen Missbrauchs der bayerischen Bistümer“ der 
Abgeordneten Gabriele Triebel (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) vom 26.10.2022 (Drs. 
18/25458) mit Antwort vom 30.11.2022. Dazu werden im Rahmen dieser Schriftlichen 
Anfrage Nachfragen gestellt, die die Staatskanzlei betreffen. Diese meldet Fehlan-
zeige.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in der 
Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der  Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt 
sein. Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen 
 Version des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig 
dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/ sitzungen 
zur Verfügung.
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